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Metz
Der eher einfachen Verhältnissen entstammende Paul Metz (1911 - 1993), so lesen wir's in «Wikipedia», war als Ingenieur 
und Unternehmer auch ein Pionier der deutschen Rundfunkindustrie. Er hat nach dem Studium am «Ohm-Polytechnikum» in 
Nürnberg bei der «Nürnberger Schraubenfabrik und Façondreherei» (NSF) – wo man sich nicht nur mit Gewindebolzen und 
Muttern, seit 1923 auch mit der Herstellung von Radio-Bauteilen befasste – das Entwicklungslabor geleitet und sich 1938 mit 
seiner Firma «Transformatoren- und Apparatebau Metz» (TAM) selbständig gemacht.  

... «NSF» eine Schraubenfabrik 

mit mancherlei Interessen, wo 

Paul Metz offenbar «für später» 

viel gelernt hat ...
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Aus der Nürnberger 

Schraubenfabrik: 

Drehkondensator-Einheit 

mit Skalenschild ...
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«NSF» – 1889 gegründet (Göbel & Schoter) – war übrigens 

Bayerns erste Schraubenfabrik. Sie bekam später den Namen 

«Nürnberger Schraubenfabrik und Elektrowerk», fusionierte 

1941 mit der «AEG» und wurde 1969 zum «Datev»-

Rechenzentrum. 

Während den kurz darauf folgenden Kriegsjahren wurden Funkapparate für das Militär hergestellt, nach Kriegsende elektrische 
Kochplatten – und für die Landwirte Weidezaungeräte. Als die allierten Besatzer den deutschen Unternehmern das Produzieren 
von Radios erlaubten, kam 1946 ein erster – namenloser – «TAM»-Empfänger heraus (Tramsformatoren- und Apparatefabrik 
Metz), bald abgelöst vom sehr ähnlich aussehenden «Postillon» und dann weiteren, der Zeit entsprechenden Modellen, darunter 
das «Babyphon», das damals kleinste Koffergerät mit eingebautem Plattenspieler; 1954 kam der Schritt in die Fernsehgeräte-
produktion. – Bekannt wurde «Metz» durch seine Blitzgeräte – als einer der drei weltweit grössten Hersteller.

... und was man sonst noch zum Radiohören brauchte; 

Spulen, Kondensatoren, Kristall-Detektoren, Heizregler 

– Spezialität: federnde Röhrenfassungen ...

(RadioMuseum)
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1946:

Das erste «TAM»-Radiogerät 

(Transformatoren- und Apparatefabrik Metz) 

(Radiomuseum)
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1947/48:

 «Postillon» – der erste «Metz» 

(wurde in mehreren Versionen 

gebaut)
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1950/51:

Metz «Baby», Portable-Röhrenradio
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1951/52
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1952/53

Metz «Musikus»

Ein Tonbandgerät, zu dessen Antrieb  

der Plattenspieler diente. 
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1953/54 (?) Metz 305W 

(Radiomuseum)
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1956/57

«Baby Metz» 

Kofferradio mit eingebautem 

Plattenspieler 
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1960/61

Metz «Babyphon 102»
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1956/57 

Fernseh-Radio Metz 913
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1058 

Metz «Zauberazuge» 

Automatische Anpassung 

der Bildhelligkeit an die 

Raumhelligkeit
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Radio Kox

Johannes M. Gutekunst, 5102 Rupperswil  (Kontakt: johannes.gutekunst@sunrise.ch)
verbunden mit: 

Radiomuseum

Winterthur

Radiomuseum

Bocket

Jan Wüsten ...

Frag’ Jan zuerst !


